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Ein Spieltag voller Überraschungen
Fußball-Kreisoberliga Limburg-Weilburg: SV Elz und SG Kirberg/Ohren/Nauheim kassieren Heimpleiten – auch Obertiefenbach verliert

In der Fußball-Kreisoberliga
Limburg-Weilburg haben die
beiden Spitzenmannschaften
ihre Heimspiele überraschend
verloren.

Limburg. Den SV Elz erwischte es
auf eigenem Platz mit 0:2 gegen
den TuS Dietkirchen 2. Ebenfalls ei-
ne Heimniederlage kassierte die
SG Kirberg/Ohren/Nauheim beim
0:1 gegen den RSV Würges, der als
Dritter nur noch sechs Punkte
Rückstand auf die Hünfeldener auf-
weist. Der TuS Obertiefenbach ent-
täuschte ebenfalls: 0:2 unterlagen
die Gelb-Schwarzen bei der
FSG Dauborn/Neesbach. Am Ta-
bellenende holte WGB Weilburg
beim 1:1 gegen die SG Niedershau-
sen/Obershausen immerhin einen
Zähler, während der SV Ellar das
Derby gegen die SG Hausen/Fussin-
gen/Lahr mit 0:2 verlor. Auch der
SC Offheim kommt nicht so recht
auf die Beine – 1:3 hieß es bei der
SG Selters. In einem weiteren Der-
by trennten sich der VfL Eschhofen
und der TuS Dehrn schiedlich,
friedlich 1:1-Unentschieden. jah

SG Weinbachtal – SV Mengerskir-
chen 0:2 (0:1). Mit dem SV Men-
gerskirchen stellte sich der erwartet
starke Gegner auf dem tiefen Ge-
läuf in Weinbach vor. So begann
das Spiel der laufstarken Gäste sehr
druckvoll, und folgerichtig gelang
Ricardo Silva der Führungstreffer
(8.), als er das Spielgerät über Tor-
hüter Höhnel hinweg hob. Wein-
bachtal, durch viele krankheitsbe-
dingte Ausfälle gehandicapt, be-
schränkte sich auf Konterfußball,
während Mengerskirchen druckvoll
agierte und bis zur Halbzeit noch
einige gute Torgelegenheiten ver-
gab. Nach zwei Umstellungen in
der Pause, versuchte die SGW den
Rückstand aufzuholen, doch schon
in der 50. Minute setzte Rafael
Busch einen Kopfball nach einer
Ecke an die Latte. Im Gegenzug
wurde André Burger von Robin
May freigespielt, doch der Stürmer
der Heimelf schob den Ball knapp
am gegnerischen Gehäuse vorbei.
Nach und nach schwanden die
Kräfte der Weinbachtaler, und Men-
gerskirchen diktierte das Gesche-
hen. Kein Wunder, dass in der 69.
Minunte das spielentscheidende 0:2
fiel – wiederum durch Ricardo Sil-
va. Fast im Gegenzug scheiterte
Tim Kratzheller knapp am gut pos-
tierten SVM-Keeper Ertogrul.
Weinbachtal: Höhnel, Kremer, Trojak,
May, Hardt, Brahm, Schlothauer, Rosen-
kranz, Schmidt, Burger, Weide (Förster,
Kratzheller, Karadag) – Mengerskirchen:
Dos Santos, Schreiner, Meister, Rudolf,
Pinto, Ertogrul, Zenbil, Schätzle, Meyer,
Wagner, Fröhlich (Schermuly, Busch,
Heinrichs) – SR: Herber (Idstein) – Tore:
0:1 (9.), 0:2 (70.) beide Ricardo Pinto Silva
– Gelb/Rot: Robin May (W./75., wdh.
Foulspiel) – Zuschauer: 100.

SG Selters – SC Offheim 3:1 (1:1).
Nachdem beide Teams in der An-

fangsphase eine gute Gelegenheit
ausgelassen hatten, sorgte Offheims
Holger Müller nach einem Eckball
mit einem unglücklichen Eigentor
für das 1:0 der Selterser (12.). Im
weiteren Verlauf wurden die Gäste
deutlich stärker und drängten die
Heimelf in die Defensive. Die beste
Gelegenheit zum Ausgleich vergab
Adrian Schenk, als er mit einem
Seitfallzieher an Nicholas Schardt
scheiterte (35.). Während die Haus-
herren nach einer Flanke von Maxi-
milian Stähler und dem Abschluss
von Yannik Walli an die Latte das
2:0 versäumten, schlug der SCO auf
der Gegenseite zu: Als Jonathan
Deutesfeld allerdings flankte, ent-
ging dem Schiedsrichter, dass das
Leder bereits deutlich im Toraus
war – Daniel Klaus war’s egal, er
köpfte zum Ausgleich ein (44.). Im
zweiten Durchgang wurde das
Spiel mehr und mehr hektisch, den
Gästen fehlte es dabei an Durch-
schlagskraft. Wieder war es ein
Standard, der den Gastgebern die
Führung einbrachte: Samuel Stäh-
ler servierte per Freistoß, Christian
Roos nickte unbedrängt ein (64.).
Auch nach dem völlig überzogenen
Platzverweis gegen Jan Hendrik
Pabst (79.) blieb Offheim zwar be-
müht, insgesamt aber zu harmlos.
Sieben Minuten vor dem Ende ge-
lang Erik Kiefer – abermals im An-
schluss an einen Freistoß – der Tref-
fer zum entscheidenden 3:1.
Selters: Schardt, Schwarz, Baus, Freisin-
ger, Kremer, S. Stähler, Vormann, M.
Stähler, Roos, Walli, Gotthardt (Kiefer) –
Offheim: Ibel, Campana, Hoferichter,
Schenk, Müller, Klaus, Aaki, Morina, We-
ber, Subasi, Deutesfeld (Schlitt, Jung) –
SR: Yilmaz (Frankfurt) – Tore: 1:0 Holger
Müller (12., Eigentor), 1:1 Daniel Klaus
(44.), 2:1 Christian Roos (64.), 3:1 Erik Kie-
fer (83.) – Gelb-Rot: Jan Hendrik Pabst
(S./79., Unsportlichkeit) – Zuschauer: 80.

SV Elz – TuS Dietkirchen 2 0:2
(0:0). Beide Teams versuchten aus
einer soliden Grundordnung das
Spiel zu machen und egalisierten
sich dabei völlig. Erst im weiteren
Verlauf hatte Dietkirchen die
Chance zur Führung, konnte die
sich bietende Gelegenheit aller-
dings nicht nutzen. Gegen Ende
legte Elz seine kleineren Fehler im
eigenen Aufbau ab und wurde et-
was besser. Nach dem Kabinengang
blieb das Spiel zunächst unverän-
dert schwach. Erst nach knapp ei-
ner Viertelstunde kam etwas
Schwung in die Begegnung. Diet-
kirchen überbrückte mit einem se-
henswerten Pass das komplette auf-
gerückte Elzer Mittelfeld und der
eingewechselte Felix Horz vollen-
dete den guten Konter mit dem 0:1
(58.). Die anschließende Möglich-
keit von Timo Schlag für den SVE
postwendend auszugleichen, streif-
te nur den Pfosten (59.) Der Gast
investierte mehr in das Geschehen
und legte ziemlich geschickt die El-
zer Offensive lahm. Der SVE war
zeitweise komplett neben der Spur,

während der TuS gekonnt seine
Konter fuhr. Einen dieser Gegenstö-
ße brachte kurz vor dem Ende Nils
Bergs zum 0:2 im Elzer Gehäuse
unter(89.).
Elz: Schmitt, Krasniqi, Reichwein, We-
cker, Blättel, Balmert, Dragusha, Schlag,
Günes, Born, Giedrowicz (Jragazpanian,
Steiof, Müller, Bay) – Dietkirchen: Durek,
Meixner, Nennstiel, P. Schmitt, Müller,
Born, Dietrich, Dienst, Granja, Bergs, M.
Schmitt (Horz, Egenolf, Mohri) – SR:
Rausch (Butzbach) – Tore: 0:1 Felix Horz
(58.) 0:2 Nils Bergs (89.) – Zuschauer: 50.

SG Kirberg/Ohren/Nauheim –
RSV Würges 0:1 (0:0). In einer
überwiegend vom Mittelfeldspiel
geprägten Partie, hatte Würges eine
gute Torgelegenheit gleich zu Be-
ginn des Spiels, konnte die Unord-
nung in der Defensive der Gastge-
ber jedoch nicht nutzen. In der Fol-
gezeit kamen die Hausherren bes-
ser in die Begegnung und hatten in
der 17. Minute nach einer zu kur-
zen Kopfballabwehr die erste Mög-
lichkeit bei einem Distanzschuss
von Björn Enderich. Fabian Heckel
scheiterte in der 35. Minute bei ei-
nem Flachschuß denkbar knapp
am Außennetz. Nach der Pause
kam der RSV zunächst besser ins
Spiel, Torchancen sollten jedoch
auf beiden Seiten Mangelware blei-
ben. Die beste Möglichkeit in der
zweiten Halbzeit für Kirberg/Oh-
ren/Nauheim resultierte aus der 71.
Minute, als sich Fabian Heckel über
rechts durchsetzte, seine flache He-
reingabe konnte Dennis Helling in
höchster Not vor dem einschussbe-
reiten Steven Pfeiffer zur Ecke klä-
ren. Als sich alle schon mit dem
torlosen Remis abfanden, startete
Nico Reitz einen Sololauf über die
rechte Angriffsseite und brachte
den vermeintlich im Toraus befind-
lichen Ball zu Manuel Meuth – die-
ser vollstreckte zum Gästesieg. Die
Begegnung verdiente nicht die Be-
zeichnung Spitzenspiel, die Gäste
nutzten auch die einzig erwähens-
werte Torchance zum Sieg.
Kirberg/Ohren/Nauheim: Jähnel, Pfeif-
fer, Enderich, D. Butzbach, Leopold, Dy-
long, Reusch, R. Butzbach, Mantel, He-
ckel, Subasi (Pollak, Schulz, N. Hergen-
hahn, Reichardt) – Würges: Rock, Vogel,
Helling, Meuth, Kazerooni, Wagner, Sze-
kely, Mazlum, Nukovic, Fries, Diehl (D.
Pickhardt, Malicha, Reitz, F. Pickhardt) –
SR: Lang (Neu-Anspach) – Tor: 0:1 Manu-
el Meuth (84.) – Zuschauer: 80.

FSG Dauborn/Nessbach – TuS
Obertiefenbach 2:0 (0:0). Die erste
und einzige Duftmarke bis zum
Seitenwechsel setzte die Gäste-Elf
in der 3. Minute, als Julian Rudolf
einen tückischen Aufsetzer aus 18
Metern platzierte und Keeper Yan-
nik Großmann hervorragend pa-
rierte. Ansonsten drückte die FSG
bis zur 35. Minute dem Spiel den
Stempel auf. Dreimal versäumen
die Einheimischen vorzulegen, wo-
bei einmal das Aluminium im We-
ge stand. Ein früher Treffer von Do-
minic Voss wurde wegen Abseits
aberkannt. Obertiefenbach kam
mit viel Druck aus der Halbzeit-
pause – Florian Leber und Julien
Horner wurden am Ausgleich ge-
hindert (51./55.). Bei Philipp Al-
bans Mega-Chance reagierte Yan-
nik Großmann mit sensationellem
Reflex (64.) Den erlösenden Dosen-
öffner zum 1:0 markierte Muham-
met Kqiku mit einem Kopfball
nach Flanke von Andreas Trinker,
den Gereon Coester Augenblicke
später zum hochverdienten Ender-
gebnis veredelte.
Dauborn/Neesbach: Großmann, Sert-
kaya, Coester, Hofmann, Schneider, F.
Hohly, Trinker, L. Hohly, Scheu, Göbel,
Voss (Grimaldini, Kqiku, Wettlaufer) –
Obertiefenbach: Kaiser, Leber, Gonza-
les, D. Alves, F. Alves, Rudolf, Alban,
Günzl, Polonio, Handeck, Celik (Alickovik,
Serafim, Horner) – SR: Aytop (Wiesbaden)
– Tore: 1:0 Muhammet Kqiku (74.), 2:0
Gereon Coester (76.) – Zuschauer: 80.

SV Ellar – SG Hausen/Fussingen/
Lahr 2 0:2 (0:1). Die Gästeelf er-
wischte die Heimmannschaft be-
reits in der zweiten Minute eiskalt
durch einen Treffer von Dominic
Jeuck. Beide Mannschaften boten
eine abwechslungsreiche und spiel-
starke erste Halbzeit, und neutrali-
sierten sich überwiegend im Mittel-
feld. In der 43. Minute vergab Ale-
xander Hen aus aussichtsreicher Po-
sition den Ausgleichstreffer. Die
zweite Halbzeit gestaltete sich
ebenfalls kämpferisch. Beide Mann-
schaften erspielten sich einige gute
Torchancen. Der engagierte Miche-
le Stähler setzte einen Freistoß aus
25 Metern an die Latte. Auf der Ge-
genseite scheiterte Bastian Ortsei-
fen im direkten Duell an Marcel
Wagner. In den letzten 10 Minuten
wurde es nochmal turbulent, und

es ergaben sich zahlreiche Torgele-
genheiten auf beiden Seiten. In der
81. Minute hatte der SV Ellar drei
Tormöglichkeiten in einer Situati-
on: Zuerst scheiterte der spielstarke
Henrik Zey an Kai Tillmann, an-
schließend versuchte Spielertrainer
Alexander Maurer den Abpraller zu
verwandeln und Christopher Stäh-
ler vergab endgültig den Ausgleich.
In der 82. Minute verpasste Bastian
Ortseifen mit seiner Torchance, den
Sack endgültig zuzumachen. In der
85. Minute war er erfolgreicher und
schoss die SG zum 0:2-Endstand.
Ellar: Wagner, Dickopf, Steinhauer, Badi,
M. Stähler, Hen, Kugler, Oshima, Maurer,
Opper, Zey (C. Stähler, Schardt, Sehr) –
Hausen/Fussingen/Lahr: Tillmann, Kre-
kel, Kurzweil, Gross, Hölzer, T. Wagner,
Linn, Jeuck, Türk, Schick, D. Wagner (C.
Wagner, Ortseifen, Mühl, Krahl) – SR:
Üstboga (Solms) – Tore: 0:1 Dominik
Jeuck (2.), 0:2 Bastian Ortseifen (85.) –
Zuschauer: 120.
VfL Eschhofen – TuS Dehrn 1:1
(1:1). In einem fairen Derby hatte
der TuS Dehrn in der Anfangsvier-

telstunde mehr vom Spiel. Trotz-
dem ging der VfL Eschhofen durch
einen Freistoß – getreten von Luca
Weber – mit einem Kopfball von
Tobias Muth in der 15. Minute mit
1:0 in Führung. Der Ausgleich fiel
in der 22. Minute nach einem Eck-
ball per Kopf durch Raphael
Schmidt. In der 30. Minute wurde
ein Freistoß von Alexander Stahl
durch den Dehrner Keeper Robin
Beck gut pariert. Wenig später hatte
Tobias Leukel eine gute Möglich-
keit, vergab aber freistehend und
schoss über das Tor. Nach dem
Wechsel hatte Dehrns Fabian Dra-
heim in der 50. Minute mit einem
Freistoß von der Strafraumgrenze
Pech, er traf nur den Pfosten. Mari-
us Jung traf auf der Gegenseite
nach Flanke von Luca Weber nur
das Außennetz (65.). Schiedsrichter
Sebastian Müller hatte mit der Lei-
tung keine Probleme und musste
keine einzige Karte zeigen.
Eschhofen: Schmitt, Andre Jung-König,

Damm, Muth, Stiller, Müller, Weber,
Stahl, Jung, Krmek, Voss (Dominik Jung-
König, Wagner, Hönscher) – Dehrn: Beck,
Glauben, Müller, Draheim, Streb, Tobias
Leukel, Schneider, Manuel Leukel,
Schmidt, Weyer, Eichmann (Bausch, Han-
nappel, Burggraf) – SR: Müller (Herborn) –
Tore: 1:0 Tobias Muth (15.), 1:1 Raphael
Schmidt (22.) – Zuschauer: 80.

TuS Frickhofen – SG Merenberg
1:2 (1:0). Erwartungsgemäß hatte
die favorisierte Gästemannschaft
mehr vom Spiel. Frickhofen war da-
rauf bedacht, in der Defensive die
Ordnung zu behalten und über
Konter ins Spiel zu kommen. So er-
gab sich ein Spiel mit wenig nen-
nenswerten Höhepunkten. In der
43 Minute nutzte Franjo Tuzlak ei-
ne Unstimmigkeit in der Gäste-Ab-
wehr aus und besorgte mit einem
sehenswerten Distanzschuss die
1:0-Führung für den TuS. Auch in
der zweiten Halbzeit blieben Tor-
chancen Mangelware. Marvin Dan-
newitz erzielte in der 65. Minute
aus kurzer Distanz den Ausgleich
für die Merenberger. Als sich beide
Teams schon mit einer Punktetei-
lung abgefunden hatten, gelang
Yannik Dannewitz in der Nach-
spielzeit durch einen spektakulären
Flugkopfballtreffer doch noch der
2:1-Siegtreffer für die wegen zweier
Gelb-Roter Karten in Unterzahl
agierenden Gäste.
Frickhofen: Jahnke, Ved. Altuntas, K.
Imeri, Vey. Altuntas, Arazay, A. Imeri, Ba-
lija, Rätz, Tahiri, Tuzlak, Hasani (B. Bunne-
mann) – Merenberg: Hartmann, Fiedler,
Komorek, Schäfer, Orendi, Becker, Baum,
Meuser, Y. Dannewitz, Eigenbrodt, M.
Dannewitz (Simon, Buchmann) – SR: Gei-
pel – Tore: 1:0 Franjo Tuzlak (43.), 1:1
Marvin Dannewitz (65.), 1:2 Yannik Dan-
newitz (90.+2) – Zuschauer: 50.

WGB Weilburg – SG Niedershau-
sen/Obershausen 1:1. Von
WGB Weilburg war wie gewohnt
kein Spielbericht zu erhalten.
Durch das Unentschieden gegen
die Kallenbachtal-Elf verkürzten
die Türken den Rückstand auf den
Vorletzten, SV Ellar, auf einen
Punkt. Die SG Niedershausen/
Obershausen, für die weder nach
oben noch nach unten etwas geht,
dürften die Punktverluste ver-
schmerzen können.

E X T R A Ivan Perisic schmeißt hin

Dornburg-Frickhofen. Harter
Schlag für den TuS Frickhofen: Wie
der 1. Vorsitzende Frank Jung den
Mitgliedern im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung bekannt gab,
hat der Trainer der Fußball-Kreis-
oberliga-Mannschaft, Ivan Perisic,
im Laufe der Woche gekündigt.
Über die Gründe wurde nichts
bekannt. Nachfolger soll A-Lizenz-
Inhaber Guido Wörsdörfer werden
– allerdings erst im Sommer und
zur neuen Saison. Der 45-Jährige

Routinier ist aktuell Torwarttrainer
beim Rheinland-Pfalz/Saar-
Oberligisten Eintracht Glas-
Chemie Wirges.

Jetzt stehen die Frickhöfer
mitten im Abstiegskampf ohne
Trainer da. Ein verstärktes Spiel-
ausschuss-Team um Abteilungs-
leiter Eric Wilhelm soll das Grün-
Weiß-Schiff nun schaukeln und
will versuchen, den Klassenerhalt
trotz der erschwerten Bedingungen
zu packen. mor

Die Obertiefenbacher Sedik Kizmaz und Kapitän Celik Balkan (rechts) wa-
ren gestern bei der FSG Dauborn/Neesbach auf Punktejagd, während Mu-
rat Subasi mit seinen Offheimern bei der SG Selters gastierte. Foto: Simon

Kreisoberliga Limburg-Weilb.
SG Weinbachtal - SV Mengerskirchen 0:2
WGB Weilburg - Niedersh./Obersh. 1:1
Kirberg/Ohren/Nau. - RSV Würges 0:1
SV Elz - TuS Dietkirchen 2 0:2
TuS Frickhofen - SG Merenberg 1:2
SG Selters - SC Offheim 3:1
SV Ellar - Hausen/Fuss./L. 2 0:2
VfL Eschhofen - TuS Dehrn 1:1
Dauborn/Neesbach - TuS Obertiefenbach 3:0
1. SV Elz 26 18 4 4 72:29 58
2. Kirberg/Ohren/Nau. 26 18 2 6 49:28 56
3. RSV Würges 26 14 8 4 53:36 50
4. TuS Obertiefenbach 26 15 2 9 56:45 47
5. SV Mengerskirchen 26 12 9 5 75:43 45
6. SG Merenberg 26 13 5 8 60:37 43
7. Niedersh./Obersh. 26 13 4 9 83:61 43
8. SG Weinbachtal 26 12 8 6 64:52 43
9. SG Selters 26 11 6 9 61:49 39

10. TuS Dietkirchen 2 26 11 4 11 43:42 37
11. VfL Eschhofen 26 11 3 12 50:52 36
12. Hausen/Fuss./L. 2 26 8 5 13 34:53 29
13. TuS Dehrn 26 5 10 11 43:64 25
14. Dauborn/Neesbach 26 7 4 15 38:67 25
15. TuS Frickhofen 26 6 5 15 43:59 23
16. SC Offheim 26 5 6 15 26:54 21
17. SV Ellar 26 4 5 17 39:78 17
18. WGB Weilburg 26 4 4 18 43:83 16
Punktabzug wegen fehlender Schiedsrichter: SG Me-
renberg, SG Weinbachtal (1)

TuS Waldernbach ist wieder da: 4:0 gegen ärgsten Verfolger
Limburg. Spitzenreiter TuS Wal-
dernbach hat sich nach einer Mi-
nusserie in der Fußball-Kreisliga A
Limburg-Weilburg eindrucksvoll
zurückgemeldet und den bisheri-
gen Tabellenzweiten, SG Heringen/
Mensfelden, mit 4:0 nach Hause ge-
schickt. Neuer Tabellenzweiter ist
der FCA Niederbrechen, der bei
der SG Wirbelau/Schupbach mit
1:0 siegreich war. Alleiniger Dritter
ist die SG Oberlahn nach einem
1:0-Erfolg gegen die TSG Oberbre-
chen und dem 0:3 des VfR 07 Lim-
burg bei der SG Weilmünster/Lau-
buseschbach. bb

FUSSBALL-KREISLIGA A
VfR 19 Limburg – RSV Weyer 2
0:9 (0:4). Mit einem sehr guten
Start ging der RSV Weyer in der 2.
Minute des Spiels in Führung und
erhöhte kurz darauf auf 0:3. Nach
dem dritten Gegentor versuchten
sich die Spieler vom VfR zu sam-
meln, aber ihnen fehlten die Ideen.
Die zweite Halbzeit fing ausgegli-
chen an. Weyer II baute die Füh-
rung in der 70. , 74. , 78. und 84. Mi-
nute zum 0:8 aus. In der 86. Minute
kam es zu Rangeleien. Daraufhin
wurde Dincer Günay von VfR 19
mit Gelb/Rot vom Platz verwiesen
und Mahmud Moham Liban und
Salah Said von der Weyerer Reserve
mit jeweils Rot vom Platz ge-
schickt.
Limburg: Blagajcevic, Osman, Erdogan,
Moise, Hölzer, Reinig, Gezici, Zedan, Gü-
nay, Ismail, Dietz – Weyer II: Hetterich,
Sillah, Mattersberger, Winkler, Mueller,
Schmitt, Koochi, Weber, Mahmud Mo-
han, Loresch, Kharoubi (Weber, Schmidt,
Koochi, Salah, Kanat) – SR: Daniel

(Schlangenbad) – Tore: 0:1 Schmitt, (2.),
0:2 Winkler, (10.), 0:3 Weber (15.), 0:4
Weber (45.), 0:5, Kanat (70.), 0:6 Kharou-
bi, (74.), 0:7 Schmidt (78.), 0:8 Loresch
(84.. 0:9 Hetterich (89.) – Zuschauer: 30.

SC Dombach – SV Erbach 1:2
(0:0). Dombach hatte den etwas
besseren Start einer dann ausgegli-
chenen Partie. Erstmals richtig ge-
fährlich vor dem SC-Tor wurde es,
als Marc Rummel nur die Latte traf
und Mario Schroll mit dem abge-
prallten Ball Eric Dörfl zu einer
Glanzparade zwang (22.). Oliver
Tausch (D, 43.) hatte schließlich
Pech mit einem Pfostenschuss (43.).
Nach einer Flanke von rechts stand
Sven Nendersheuser goldrichtig
und brachte aus nächster Nähe den
Ball zum 0:1 über die Linie. Große
Probleme hatte SV-Hüter Thomas
Ries mit einem Freistoß von Oliver
Tausch (75.), während sein Gegen-
über Eric Dörfl einen Kopfball von
Marc Rummel reaktionsschnell
über die Latte lenkte (83.). Vor dem
1:1 zielte Lukas Heinz (D, 86.) frei
vor dem Kasten vorbei, ehe Jens
Munsch eine Vorlage von Stefan
Ostertag per Kopfstoß zum 1:1 ver-
längerte. Als die Gastgeber den Ball
nicht aus der Gefahrenzone beka-
men, gelang Sven Nendersheuser
noch das umjubelte 2:1-Siegtor
(90.).
Dombach: E. Dörfl, Maier, Paunescu,
Heinz, Kirsch, Cechol, Ostertag, P. Dörfl,
Tausch, Munsch, Ben Hadj Ali (Jeck) – Er-
bach: Ries, Dedic, N. Weber, Th. Meurer,
K. Erwe, M. Rücker, D. Erwe, Nenders-
heuser, Rummel, Andres, Schroll (Beuer-
bach, Haßler) – SR: Basaran (Frankfurt/
Main) – Tore: 0:1 Sven Nendersheuser
(65.), 1:1 Jens Munsch (88., Kopfball), 1:2
Sven Nendersheuser (90.) – Zuschauer:
110.

SG Villmar/Aumenau – SG Nord
2:2 (1:1). Die SG Nord ging nach ei-
nem Fehler im Mittelfeld nach Vor-
lage von Steffen Borbonus durch
Ercan Gencer in der 18. Minute ver-
dient in Führung. Die Heimelf kam
nun ins Spiel und erarbeitete sich
erste Chancen. Nach einem Eckball
von links, legte Kevin Dragesser
den Ball per Kopf für Kapitän Ale-
xej Jaick im Fünfer auf und dieser
verwandelte nach dem bisherigen
Spielverlauf überraschend zum 1:1.
In der 57. Minute wurde Jakob Weil
gefoult und kommentierte das
Foulspiel am Boden liegend, wo-
rauf ihm der Schiedsrichter die
zweite Gelbe Karte beziehungswei-
se die Gelb/Rote Karte zeigte. Da-
niel Fonzo brachte einen Freistoß
aus dem Mittelfeld hoch in den
Sechzehner, den Kapitän Jaick mit
dem Kopf annehmen wollte. Gäste-
torwart Heep rannte ihn aber dabei
regelwidrig von hinten um. Den
fälligen Elfmeter verwandelte Da-
niel Fonzo. Die Gäste erhöhten nun
nochmals den Druck und kamen
über einen Sturmlauf über die lin-
ke Seite durch Philipp Fröhlich
zum verdienten Ausgleich (80.).
Villmar/Aumenau: Wilbert, Blecker,
Falk, Dragesser, Fonzo, Marks, Leiner,
Faber, Jaick, Weil, Sprenger (Teller, S.
Höhler, Köke) – Nord: Heep, T. Schmidt,
Weger, Stähler, Hannappel, Gencer, Fröh-
lich, Köper, Borbonus, Cicero, Andres
(Wittenstein, Alarnous, Schardt) – SR:
Clotz (Ostheim) – Tore: 0:1 Gencer (18.),
1:1 Jaick (28.), 2:1 Fonzo (69., Foulelfme-
ter), 2:2 Fröhlich (80.). – Zuschauer: 80.
VfR Niedertiefenbach – TuS Ei-
senbach 3:2 (1:1). Die Gäste gingen
gleich mit dem ersten Torschuss in
Führung. Loshay zirkelte einen

Freistoß über die Mauer zum 0:1
ins Netz. Danach übernahm der
VfR die Kontrolle über die Partie
und kam durch Orth zum 1:1. Bei-
de Mannschaften suchten den Weg
zum Tor. Erwe und Süßmann ver-
passten per Kopf ebenso einen Tref-
fer, wie auf der Gegenseite Sarges.
Nichts zu verhindern gab es beim
2:1 durch Keil, der von Sarges mus-
tergültig freigespielt wurde. Nach
dem 3:1 durch Sarges schien eine
Vorentscheidung gefallen, zumal
Siebig kurz zuvor mit Gelb/Rot das
Feld verlassen musste. Doch Eisen-
bach steckte nicht auf und kam
durch einen weiteren Freistoß von
Loshay auf 2:3 heran.
Niedertiefenbach: Brühl, Schlitt, Orth,
Speth, Gräf, Lanois, Holzhäuser, Schäfer,
Schoth, Keil, Sarges (Schenk, Kauss, Hey-
mann) – Eisenbach: T. Kaiser, Hilt,
Gautsch, Loshay, Süßmann, G. Kaiser,
Baumann, Rohmann, Erwe, Siebig, Leus
(Simon, Lorse, Cinar) – SR: Richter (Stein-
fischbach) – Tore: 0:1 Arberon Loshay (2.)
1:1 Benedikt Orth (13.) 2:1 Benedikt Keil
(36.) 3:1 Helmut Sarges (58.) 3:2 Arberon
Loshay (73.) – Zuschauer: 120.

SG Wirbelau/Schupbach – FCA
Niederbrechen 0:1 (0:1). Das Spiel
wurde durch einen zweifelhaften
Strafstoß, den Tobias Schneider si-
cher verwandelte, entschieden.
Nach dem Führungstreffer in der
32. Sielminute hatten die Gäste ihre
stärkste Phase. So parierte Markus
Brumm mehrfach unter anderem
gegen Schwarz und Eichwald. In
der 47. Minute hatten die Gastge-
ber Pech, als Patrick Störzel nach ei-
nem Kevin-Weber-Freistoß, per
Kopfball, nur die Latte traf. Nur
drei Minuten später verfehlte Do-
minic Merz einen Weber-Freistoß

nur knapp.
Wirbelau/Schupbach: Brumm, Störzel,
Zöller, M. Pfeiffer, S. Pfeiffer, Merz, Röt-
telbach, Weber, Stöhr, Zoric, Greune –
Niedrbrechen: Yannik Schneider, Huber,
Zenz, Mehnert, Jeremias Schneider, Born,
Schermuly, Stillger, Schwarz, Tobias
Schneider, Eichwald (Flügel, Akin, Tim
Schneider) – SR: Pfeiffer (Breitscheid) –
0:1 T. Schneider (32., Foulelfmeter).
SG Weilmünster/Laubuseschbach
– VfR 07 Limburg 3:0 (2:0). Mit
der ersten gefährlichen Aktion der
Heimelf ging die SG direkt in Füh-
rung. Einen langen Ball von Steffen
Kramp erlief sich Diego Knauer in
der 25. Minute und ließ dem Gäste-
keeper keine Chance, wobei ein
leichter Abseitsverdacht beim Pass
bestand. In der 41. Minute saß einer
der SG-Nadelstiche. Wiederum
Diego Knauer schnappte sich den
Ball und zog entschlossen aus 25
Metern ab, sodass der Ball im lin-
ken Torwinkel landete. Nach der
schnellen Gelb/Roten Karte Anfang
der zweiten Halbzeit für Merfels
war der Gast endgültig aus dem
Spiel. Mit dem 3:0 in der 63. Minu-
te war das Spiel entschieden.
Weilmünster/Laubuseschbach: Müller,
C. Zuth, Hartmann, Kramp, D. Zuth, Leh-
walder, Knauer, S. Lehmann, H. Leh-
mann, Nickel, Jung (Kirsch, Lütticke,
Kreis, Rach) – Limburg: T. Merfels, Frie-
bertshäuser, S. Merfels, Matondo, D. Tek-
das, Silakhorj, Goliasch, Katik, De Cres-
cenzo, Held, Mieller (Darda, Cengiz, Sim-
sek) – SR: Zirfas (Frankfurt) – Tore: 1:0
Knauer (24.), 2:0 Knauer (40.), 3:0 Nickel
(51.).
SG Ahlbach/Oberweyer – TuS
Lindenholzhausen 1:0 (1:0). Erst
in der 28. Spielminute war es Mi-
chael Pötz, der nach einer zauber-
haften Flanke von Manuel Kremer
den Ball im ersten Versuch an die

Latte köpfte, den Abpraller versenk-
te er grandios zum viel umjubelten
Führungstreffer. Auf der Gegenseite
war es Oguzhan Özel, der den Ball
aus 17 Metern knapp am Gehäuse
von Weimer vorbeisetzte. Mit dem
Pausenpfiff rettete SG A/O-Akteur
Julien Ludwig per Kopf einen Ball
von der Linie. Im ersten Spielab-
schnitt war die Meilelf die klar
spielbestimmende Mannschaft und
war zu jedem Zeitpunkt einen Tick
schneller am Ball. Die zweite Halb-
zeit begann mit einer recht unschö-
nen Szene, in der sich TuS-Keeper
Sebastian Schmitt bei einer un-
glücklichen Szene ohne gegneri-
sche Einwirkung schwer am Bein
verletzte (gute Besserung !).

Ahlbach/Oberweyer: Weimer, Pirzkall,
Hofmann, Reitz, Pötz, Kremer, Liguori,
Demaré, L. Steioff, Schäfer, Ludwig Mül-
ler, U. Steioff, Schönborn) – Lindenholz-
hausen: Schmitt, Hasselbächer, Zeidler,
Lang, Schmitt, Jung, Özel, Simonis, Celik,
Gabb, Friedrich Luksch, Kramm, Hain,
Hilfrich) – SR: Hess (Taunusstein) – Tor:
1:0 Pötz (28.) – Zuschauer: 50.

TuS Waldernbach – SG Heringen/
Mensfelden 4:0 (1:0). In einer lan-
ge Zeit chancenarmen und um-
kämpften Partie war es Willi Scharf,
der nach vorausgegangener schöner
Kombination zu einem Freistoß aus
18 Metern antrat und den Ball zum
1:0 über die Mauer schlenzte. Da-
nach war Waldernbach gefährli-
cher, verpasste aber durch André
Hannappel das 2:0 (41.). Nach der
Pause setzte Waldernbach den posi-
tiven Trend fort und kam nach ei-
nem erneuten Standard aus dem
Halbfeld durch einen Kopfball von
Björn Meuer zum zweiten Treffer.

In der 63. Minute wehrte der beste
Gästespieler Jens Lendle einen
Schuss von Kevin Kunz noch stark
ab, war dann aber im Anschluss
beim Kopfball von André Hannap-
pel nach Flanke von Asmir Koljsi
machtlos. Die SG kam im gesamten
Spielverlauf nicht zu einer einzigen
nennenswerten Torchance. Auf der
Gegenseite krönte Hannappel in
der Schlussminute die geschlossene
Waldernbacher Mannschaftsleis-
tung mit dem 4:0.
Waldernbach: Jusmann, Reitz, Drescher,
Wagner, Koljsi, Meuer, Berger, Zinndorf,
Scharf, Skrijelj, Hannappel (Kunz, Pozims-
ki, Götz) – Heringen/Mensfelden: Lend-
le, Albus, Doogs, Schäfer, Tatarenko, Le-
nau, Marco Esposito, Bieker, Viehmann,
Meister, Schmid (Czaika, Christ, Seliger) –
SR: Mehmet Ali Sarikaya – Tore: 1:0 Willi
Scharf (30.), 2:0 Björn Meuer (51.), 3:0
und 4:0 André Hannappel (63., 90.) – Zu-
schauer: 160.

Kreisliga A Limburg-Weilb.
VfR 19 Limburg - RSV Weyer 2 0:9
SC Dombach - SV Erbach 1:2
SG Oberlahn - TSG Oberbrechen 1:0
SG Villmar/Aumenau - SG Nord 2:2
VfR Niedertiefenbach - TuS Eisenbach 3:2
Wirbelau/Schupbach - FCA Niederbrechen 0:1
Weilmün. /Laubuse. - VfR 07 Limburg 3:0
SG Ahlbach/Oberw. - Lindenholzhausen 1:0
TuS Waldernbach - SG Heringen/Mensf. 4:0
1. TuS Waldernbach 26 17 5 4 71:30 56
2. FCA Niederbrechen 26 16 6 4 71:33 54
3. SG Heringen/Mensf. 26 16 5 5 50:22 52
4. SG Oberlahn 26 15 5 6 49:33 50
5. VfR 07 Limburg 26 13 8 5 49:32 47
6. SV Erbach 26 12 8 6 52:37 44
7. Lindenholzhausen 25 11 5 9 38:34 38
8. Wirbelau/Schupbach 26 11 5 10 35:46 38
9. SG Villmar/Aumenau 26 10 6 10 54:55 36

10. TSG Oberbrechen 26 10 4 12 55:50 34
11. SG Nord 25 8 9 8 40:33 33
12. RSV Weyer 2 26 9 5 12 60:62 32
13. Weilmün. /Laubuse. 26 8 6 12 49:47 30
14. SC Dombach 26 9 1 16 53:57 28
15. SG Ahlbach/Oberw. 25 8 1 16 61:73 25
16. VfR Niedertiefenbach 26 6 6 14 39:67 24
17. TuS Eisenbach 25 6 3 16 31:61 21
18. VfR 19 Limburg 26 0 6 20 28:113 5
Punktabzug wegen fehlender Schiedsrichter: SG He-
ringen/Mensfelden, VfR 19 Limburg (1).


